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Mit dem Bayerischen Vize-Meister Titel im Jugendpokal der MU14 für 
die Deutschen Meisterschaften in Senftenberg qualifiziert 

 
Die abgeschafften Vereinsmannschaftsmeisterschaften U15/U18 wurden auf Vorlage des 

Deutschen Judobundes durch den neu geschaffenen Jugendpokal in der U14/16/18 
ersetzt.  

Die Landesverbände wurden aufgefordert, das neue Konzept umzusetzen, um mehreren 
Vereinen die Möglichkeit zu bieten, in nur fünf Gewichtsklassen die Jugendlichen zum 

Wettkampf  zu bringen. 
 
Der Modus mit den festgelegten Gewichtsklassen ist aber nicht immer einfach zu 
bewältigen und deshalb dürfen bei den weiblichen Judoka auch Kampfgemeinschaften 
mit einem anderen Verein gebildet werden.  
Bei den Jungs ist dies aber nicht der Fall. Hier dürfen nur eigene Kämpfer an den Start 
gehen.  
Der TV Altdorf hat aber nur vier Granaten in dieser Altersklasse: -37 kg Kilian Löffler, -
42 kg Florian Neumann, -48 kg Nicolas Hofmann, -55 kg Julian Vestner. Die 
Gewichtsklasse +55kg konnte leider nicht besetzt werden.  
Aber was soll´s, drei Kämpfer müssen mindestens antreten um den Gegner besiegen zu 
können! Nach Absprache mit den Jungs beschloss Trainer Herbert Eberlein, die 
Mannschaft für die Ausscheidungs- kämpfe auf Bayerischer Ebene in Moosburg zu 
melden; aber mit der klaren Ansage, dass die geforderten Gewichtsklassen unbedingt 
eingehalten werden müssen, da keine weiteren Alternativen in Form von 
Auswechslungen vorhanden sind.  
Die Altdorfer Kämpfer nahmen sich vor, einfach hinzufahren, zu kämpfen und dann 
schau mer mal wies läuft! Und wie es gelaufen ist, war einfach fantastisch.   
Mit Siegen gegen Unterhaching 4:1, Abensberg 3:2 und einem 4:1 gegen Ingolstadt 
erreichten die Jungs das Halbfinale gegen Armin München, die mit 4:1ebenfalls besiegt 
wurden.  
Qualifikation gesichert und im Finale gegen Großhadern. Die Niederlage von 4:1 im 
Finale sagt aber nichts aus über die gezeigten Leistungen.  
Man hätte durchaus Großhadern schlagen können.  
Nach dem starken Sieg von Kilian Löffler waren zwei Kämpfe ausschlaggebend. Florian 
Neumann musste einer Wazzariwertung nachlaufen und hatte aber danach die 
Möglichkeit, den Kampf im Boden für sich zu entscheiden. Mit einem falschen Griff ins 
Hosenbein nahm ihm der Kampfrichter die Möglichkeit zu siegen.  
Auch Julian Vestner war durchaus in der Lage, seinen Gegner zu schlagen, bis er dann 
im Vorwärtsgang kurz vor Schluss mit einem Tomeonage besiegt wurde.  
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Nicolas Hofmann versuchte zwar alles, hatte aber gegen den starken Großhadener keine 
Change. 
Dennoch: ein 3:2 für die Altdorfer wäre durchaus möglich gewesen.  
Den Vize-Meistertitel hatte keiner auf der Rechnung; umso höher ist dieser Erfolg mit 
der Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft zu bewerten. Einfach eine tolle 
Leistung! 
 
 
Die Mädels traten in einer Kampfgemeinschaft mit dem TSV Altenfurt an.  
Sie hatten aber das Pech, dass in ihrem Pool die zwei stärksten Mannschaften waren, die 
dann auch später das Finale unter sich ausmachten.  
Ein Sieg hätte gereicht, um ins Halbfinale zu kommen und zumindest um den 3. Platz zu 
kämpfen. Leider hatte es nicht gereicht, obwohl sich alle Kämpferinnen aufopfernd  
gewehrt haben.  
Für die KG Altdorf/Altenfurt gingen an den Start: die Altdorferinnen Emma Kecke, 
Marie-Luis Stubenvoll, Helena Donner und Verena Auer und aus Altenfurt Laila Otto, 
Anastasia Böhm und Carlotta Schlieper. 
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